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Jungtiere bei den Wölfen von Bern 

 

Bern, 2. Juni 2022 – Die Wölfin im Tierpark Bern hat am 28. April 2022 drei Jungtiere 
geboren. Es ist der erste Wurf des neuen Zuchtpaares, welches seit 31. August 
2021 gemeinsam in der Anlage lebt. Die Wölfin kam Ende August aus St. Croix in 
Frankreich. 

 
Wölfe sind soziale Tiere, leben in Familienverbänden - sogenannten Rudeln - und sind 
sehr anpassungsfähig. In einem Wolfsrudel haben in der Regel nur der Leitwolf und die 
Leitwölfin Nachwuchs. Nach einer Tragzeit von ca. 63 Tagen bringt die Wölfin meist 3 bis 
9 blinde Jungen zur Welt. Mit ca. zwei Wochen können die Welpen dann sehen und hö-
ren, auch die ersten Zähne stossen durch.  

Die ersten Wochen verbringen die Jungtiere im Tierpark geschützt in einer der bereitge-
stellten Höhlen, wobei es vorkommen kann, dass die Fähe die Welpen immer wieder zü-
gelt. So sind die Welpen in einer Höhle im BärenWald geworfen worden, bevor sie vom 
Muttertier in die Wolfsanlage gebracht wurden. Mit sechs bis zwölf Wochen erkunden die 
jungen Wölfe allmählich ihre nähere Umgebung. Die Gäste brauchen noch Geduld, um 
die scheue Wolfsfamilie entdecken und die Welpen mitten in Bern beobachten zu können. 
Denn wittern die Elterntiere eine mögliche Gefahr, werden die jungen Wölfe in ihre Höhle 
oder ein Versteck in der weitläufigen Anlage mit vielen Versteckmöglichkeiten getragen 
und müssen dort ausharren, bis die Eltern wieder Entwarnung geben. 

Der Wolf wurde in der Schweiz und in weiten Teilen Europas Ende des 19. Jahrhunderts 
ausgerottet. 1995 wanderten die ersten Wölfe aus Italien in die Schweiz ein. Bis zur Bil-
dung des ersten Schweizer Rudels dauerte es aber bis 2012 (Stiftung KORA, Raubtier-
ökologie und Wildtiermanagement). Laut Monitoring von KORA leben heute 148 Wölfe in 
16 Rudeln in der Schweiz (Stand 2021). Der Wolf ist ein scheues Tier und Angriffe auf 
Menschen sind extrem selten.  

Im Tierpark Bern leben Wölfe und Bären in einer Gemeinschaftshaltung. Während der 
Jungaufzucht sind die Wölfe von den Bären aber getrennt, dies zum Schutz der beiden 
Bären vor dem sehr dominant auftretenden, jungen Wolfspaar. 
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